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Spielraum
72,3 m²

Fahrrad73,0 m²

TGA
50,0 m²

KiWa
30,8 m²

Mobility Point38,8 m²

Müll
55,1 m²

Fahrrad | KiWa79,3 m²

Werkstatt
41,2 m²

Müll
46,7 m²

Gemeinschaft137,5m²

Co-Working
58,8 m²

Quartiersraum "Brückenschlag"87,8 m²
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Garconniere36,25 m²

Garconniere36,25 m²

Garconniere36,25 m²

Garconniere36,25 m²

Garconniere36,25 m²

Typ C Smart67,88 m²

Typ D
78,96 m²

Typ B
56,64 m²

Typ D
78,96 m²

Typ B
56,64 m²

Typ A Smart33,12 m²

Typ C Smart67,88 m²

Typ E
101,23 m²

Typ B
56,64 m²

Typ D Smart78,96 m²

Typ C74,04 m²

Typ B Smart51,13 m²

Typ B Smart51,13 m²

Typ B Smart51,13 m²

Typ B Smart51,13 m²

Typ B Smart51,13 m²

Typ D92,44 m²

Typ C Smart
69,16 m²

Typ C
74,04 m²

Typ C
74,04 m²

Typ B Smart
51,13 m²

Typ C Smart67,88 m²

Typ B
56,64 m²

Typ D Smart78,96 m²

Typ C Smart67,88 m²

Pflegebad37,05 m²

Dienstzimmer
35,80 m²

Wohnküche75,95 m²
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Laubengang-Terrasse

Laubengang-
Terrasse

Eingangsplatzlmit Charakterbaum

naturnahe Versickerungslandschaft
als Spiel- & Verweillandschaft
Trittsteinlandschaft
Hüpf-, Spiel-, & Aufenthaltselemente
Kinder-& Jugendspiel

Eingangsplatzl
mit Charakterbaum

Eingangsplatzlmit Charakterbaum

Kleiner Hügel
Hangrutsche

Kleiner Hügel

Totholz, Sand und Steine

Eingangsplatzl
mit Charakterbaum

Amphibien Versteck
(alte Wurzel)

Totholz,
Sand und Steine

Sträucher

Mietergärten

gemeinschaftliche
Landwirtschaft

Snackstreifen mitBeerensträuchern

Findlinge & Steinmaterial
von Vorort bzw. aus Umkreis

Gemüsebeete

Brunnen

Fassadenbegrünung
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Kleinkinderspiel
Sandkiste
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Zwerg-Duftflieder-Band

Zwerg-Duftflieder-Band

Grüner PufferWildstauden, Blüh- & Beerensträucher

Trittsteine

Trittsteine

naturnahe Versickerungslandschaft
als Spiel- & Verweillandschaft
Trittsteinlandschaft
Hüpf-, Spiel-, & Aufenthaltselemente

Garten-Terrasse
Garconnieren-Verbund
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Garconnierenverbund

+1,29 ü.W.N.

FOK +3,00
+4,98 ü.W.N.

Wohngemeinschaft
70,1 m²

Garconniere36,25 m²

Garconniere36,25 m²

Garconniere36,25 m²

Garconniere36,25 m²

Garconniere36,25 m²

Garconniere36,25 m²

Garconniere36,25 m²

Garconniere36,25 m²

Garconniere36,25 m²

Garconnierenverbund

121 STELLPLÄTZE + 2 CARSHARING
TGA

ERDGESCHOSS 1:200 1.OBERGESCHOSS 1:200

UNTERGESCHOSS 1:500
Bodenhaushalt
Unter Bauplatz C befindet sich eine zentrale Tiefgarage für das gesamte
Projekt. Am Bauplatz D wird auf eine Unterkellerung verzichtet. Dadurch
verringert sich der Aushub und ein größerer Teil der gewachsnene
Erdkernfläche bleibt erhalten. Für die Herstellung der Lehmwände, der
Geländemodellierung und als Basis für das Dachsubstrats kann der anfallende
Aushub wiederverwendet werden.

Co-Working
Kostenlose Co-Working-Spaces im
Innenraum und Arbeitsinselen auf den

Dachflächen.
Der Co-Working-Bereich bietet den
Bewohnern*innen eine angenehme

Atmosphäre zum Arbeiten und Lernen
außerhalb ihrer Wohnung.

Gemeinschaftsraum
Die Gemeinschaftsräume sind mit kompletten

Küchenzeilen ausgestattet und durch die
Unterteilungen flexibel bespielbar. Großzügige

Falt-Schiebe-Türen ermöglichen es über die
gedeckte Pawlatsche die Nutzung in den
Innenhof zu erweitern. Einer gelungenen

Geburtstagsfeier steht somit nichts im Wege.

Mobility Point
Borg dir ein E-Lastenrad zum Großeinkauf
oder für einen Ausflug mit deinen Kindern

aus. Das Tauschregal bietet die
Möglichkeiten dein Bücherregal zu

entlasten.

Quartiersraum
"Brückenschlag"

Verbindende Gemeinschaftsräume sind
Brücken. Ein gemeinsam nutzbarer Raum

für die Bewohner*innen und das Grätzl.
Ebenerdig und großzügig öffenbar liegt er
zentral an der Ecke Podhagskygasse und
lädt zum kooperativen Austausch ein.

Indoor Spielraum
Gemeinsames wildes Toben ist auch hier

möglich, wenn mal das Wetter nicht so mitspielt.
Schiebt man die Fassade zur Seite, dann ist der
Spielraum mit der überdeckten Pawlatsche

plötzlich doppelt so groß.

Werkstatt
Gemeinsames Wiederverwenden,

Anbauen und Gestalten in der
Werkstätte, Landwirtschaft und Co.

Oral History
Der Oral History Ansatz versteht erzählte

Geschichte als Chance für die Gemeinschaft.
Erzählte Geschichte als Schnittstelle, an der
die neue Hausgemeinschaft mit dem Umfeld
verknüpft wird. Kunstinstallationen machen
die Geschichten der neuen Bewohner*innen

sichtbar.

Weitblick im werdenden
Stadtraum
Schaut was passiert: Das Projekt nimmt Bezug auf
Forschungsarbeiten zum Teil angespannten Situation, nutzt
bestehende Kontakte vor Ort und reagiert bewusst als sozial
verbindendes Element

Schlägt soziale Brücken: verbindende Gemeinschaftsräume
und zentraler Quartiersraum „Brückenschlag“.

Hört aufs Quartier: Der Oral History Ansatz versteht erzählte
Geschichte als Chance für die Gemeinschaft. Erzählte Geschichte
als Schnittstelle, an der die neue Hausgemeinschaft mit dem
Umfeld verknüpft wird. Kunstinstallation macht die Geschichten
der neuen Bewohner*innen sichtbar.

Lernt aus der Forschung: Kostenlose Co-Working-Spaces im
Innenraum und Arbeitsinseln auf den Dachflächen

Reagiert auf die Natur: Gemeinsam Landwirtschaften am
äußersten Ausläufer der Euroasiatischen Steppe

Versteht Kreisläufe als Chance: Gemeinsames
Wiederverwenden, Anbauen und Gestalten in Werkstätte,
Landwirtschaft und Co.

Aushub

Schlägt soziale

Brücken

Versteht Kreis-läufe als Chance

Hört auf das

Quartier

Versteht Kreis-

läufe als Chance

Lernt aus der

Forschung

Soziale
Nachhaltigkeit
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